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J Zum kirchenpolitiſchen Kompromiſſe
Unſere v an dieſer Stelle näher dargelegten Ver

uuthungen über den Verlauf des ſchwebenden kirchenpolitiſchen
Kampfes haben inzwiſchen außerordentlich an Beweiskraft ge
wonnen Man kann es nicht mit poſitiver Sicherheit denn
was in dieſem endloſen Wirrwarr wäre ſo feſt daß man
darauf fußen könnte aber allerdings mit großer Wahr
ſcheinlichkeit behaupten daß die Vorlage auf Grundlage eines
konſervativliberalen Kompromiſſes in der von uns ſchon näher
ausgeführten Weiſe angenommen werden wird Selbſt die
immerhin noch zweifelhafte Frage ob ſich hinreichend zahl
reiche Mitglieder der nationalliberalen Partei finden werden
um eine ſichere Mehrheit zu ſchaffen verliert ſehr an Wich
tigkeit dadurch daß die Ultramontanen zwar gegen die Vor
lage ſtimmen aber eine u gennt Anzahl ihrer Parteigenoſſen
von der entſcheidenden Schlußabſtimmung fern halten werden
ſo daß die Gefahr vollſtändig ausgeſchloſſen iſt daß etwa die
Oppoſition den Sieg davon tragen könnte Der Sinn dieſer
klerikalen Taktik liegt auf der Hand man will die in dem
Kompromißentwurfe feſtgehaltene Anzeigepflicht unter keinen
Umſtänden anerkennen und auch weiterhin über diocletianiſche
Kirchenverfolgung klagen aber man will auch nicht die Vor
theile verſcherzen welche ja noch die amendirte und von ihren
ſchlimmſten Beſtimmungen gereinigte Vorlage den Vorkäm
pfern der ſtreitenden Kirche gewährt

Unſere Haltung gegenüber dieſem Ausgange der Dinge
bleibt nach wie vor ſkeptiſch So ſehr wir anerkannt haben
und anerkennen daß kein unveräußerliches Hoheitsrecht des
Staats durch dieſes Ende der ſchweren parlamentariſchen
Kämpfe preisgegeben wird ſo ſehr müſſen wir andererſeits
dabei bleiben daß das r des Staates gegen
die nach wie vor hartnäckige Kurie durch keine zwingendenGründe geboten geweſen iſt alſo einen politiſchen Fehler

darſtellt an deſſen Begehung ſich keine liberalen Politiker
betheiligen ſollten Der Einwand daß ein Staatsmann von
dem oft bewährten Genie unſeres Reichskanzlers keinen ſo
verhängnißvollen Fehltritt machen könne und daß wenn es
ſo ſcheine dieſer Schein eben trüge iſt nicht haltbarDenn erſtens iſt Fürſt Bismarck ſo wenig unſediber wie

der Papſt und zweitens liegt es ja auf der Hand iſt es ja
urkundlich beweisbar daß er den Entwurf als eine diplo
matiſche Waffe betrachtet mit welcher er die ihm unbequeme
politiſche Oppoſition des Centrums brechen will Hieran ſich
zu betheiligen mit andern Worten ſich ſelbſt überflüſſig zu

r haben die Nationalliberalen ſicherlich keinen Anlaß
Man kann nun dagegen einwenden und wird dagegen ein

wenden daß durch die konſervativ liberale Verſtändigung der
Stern rn um die Sache bei dem kürzeſten und be
zeichnendſten Namen zu nennen wieder im Aufſteigen beu ſei Jn der That hat ſich der Kultusminiſter in den
parlamentariſchen Verhandlungen dieſer Woche ſtark kompro
mittirt er ſchien mitunter die Sache des Centrums zu
führen und ſprach eine Sprache die ſelbſt an einem Mühler

Da ohnehin der Haupt
preis des Kompromiſſes die feierliche Aufgabe des Biſchofs
paxagraphen Seitens der Regierung ſein würde ſo iſt es
ſchwer verſtändlich wie Herr v Puttkamer dieſe für ihn per
ſönlich S e Niederlage politiſch überlebenwill Kir glauben unſererſeits deshalb an die Wahrheit der

weit verbreiteten Nachricht daß Fürſt Bismarck ſich über die

Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Daß Jhre Lebensweiſe mir ernſte Bedenken für Jhre
Zukunft einflößt und einem ſolchen Mannne das Glück
ſeines Kindes anzuvertrauen wäre gewiß unverantwortlicher
Leichtſinn

Herr Großmann Sie urtheilen da etwas raſch, ſagte
der junge Mann mit zitternder Stimme Jeder kann ver
leumdet werden

Reden Sie ſich damit nicht aus ich höre nicht auf das
was Andere h ſondern urtheile nach meinen eigenen Be
obachtungen Und genau ſo hat auch mein Bruder über Sie
geurtheilt

Die Getrud iſt jetzt
Die Gertrud iſt jetzt meine Tochter, fuhr Großmann

mit ſcharfer Betonung fort wer ſie zur Gattin begehren
will der muß zuvor mich fragen Und das laſſen Sie ſichnoch einmal Feſt ſein das Mädchen will von Jhnen nichts

wiſſen Sie könnten ſich bei ihr nur eine Antwort holen die
Ihnen nicht lieb wäre

Ferdinand Palmer nagte an der Unterlippe und blickte ſich
hen um er ſchien zu fürchten daß ein Unberufener dieſe
erbe Abfertigung gehört haben könne

Pah ich dränge mich Niemandem auf ſagte er nach
einer Weile a Geht s mir nur darum eine Frau
zu bekommen ſo kann J an jeder Thür r Man
rn mich hier einen Müßiggänger und Tagedieb weil man

g en nicht gebildet genug iſt um den Werth meiner Beſchäf
rng zu kennen und zu begreifen ſpäter wenn ich ein be
ühmler Mann geworden bin

Gr ch mag s Jhnen gönnen daß Sie es werden, ſchnitt
c oßmann ihm das Wort ab aber ich glaub nicht daß ich
it erlebe Jetzt laſſen Sie mich gefälligſt in Ruh ich hab

er andere Dinge nachzudenken
F Haben Sie ſchon Verdacht auf Jemand geworfen fragte

Jinand der ſich ſo leicht nicht abweiſen ließ
er Viehhändler ſah den lauernden Blick nicht der raſch

12
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ſtaatsmänniſche Haltung Bennigſens ebenſo anerkennend wie
verwerfend über die centrumsfreundlichen Allüren des Nach
folgers von Falk ausgelaſſen haben ſoll

Aber was dabei an dauerndem und ſicherem Gewinn für
die liberale Sache herauskommen ſoll vermögen wir nicht
abzuſehen Erhält der Reichskanzler die Vorlage ſo wird
ſeine bekannte Taktik die einzelnen Parteien gegen einander
auszuſpielen nur einen neuen Aufſchwung nehmen dagegen
die Fähigkeit der nationalliberalen Fraktion ſich ihrer miß
bräuchlichen Benutzung als Spielball zu widerſetzen erheblich
geſchwächt ſein Das Kompromiß bringt einen neuen tiefen
Riß in ihre Reihen und wir fürchten daß auch die national
liberale Wählerſchaft arg erſchüttert werden wird durch eine
Politik welche alles andere ſein mag aber gewiß nicht klar
und unzweideutig iſt worauf es in ſolchen weltgeſchicht
lichen Kämpfen doch in erſter Reihe ankommt

K Zeichen der Zeit
Es iſt ein in mehr als einer Hinſicht lehrreiches Bild wel

ches die Verhandlungen der Kammer über die Abänderung
der Maigeſetze darbieten und wie auch die Entſcheidung aus
fallen mag eine Frucht werden ſie jedenfalls zurücklaſſenwenn u nur in dem Sinne daß manchem die Augen auf

gehen und manchem klar wird daß mit einem Gegner wie
die jetzt verfaßte und geleitete römiſche Kirche eine friedliche
Verſtändigung nicht möglich iſt Ein eigenthümliches Zuſam
mentreffen war es daß während in Berlin die Centrums
partei die ſich gerirt als wäre ſie die wirkliche Vertretung
des katholiſchen Volkes von Gewiſſensfreiheit und dem ge
kränkten Recht der katholiſchen Unterthanen und von der Rück
kehr der abgeſetzten Biſchöfe in hohen und gefühlvollen Wor
ten redete gleichzeitig in Innsbruck katholiſche Biſchöfe auch
in politiſcher Verſammlung feierlich gegen die Bildung evan
geliſcher Gemeinden proteſtirten und damit erklärten daß
ein katholiſcher Biſchof keine Gewiſſensfreiheit dulden könne

proteſtirten noch dazu gegen Gemeinden denen der katho
liſche Staat weder Geld noch ſonſtige Unterſtützung gewährt
hat ſondern die lediglich durch Opferwilligkeit evangeliſcher
Gemeinden namentlich auch des Guſtav Adolf Vereins haben
fundirt werden können Es iſt die alte Moral der Gellert
ſchen Fabel Ja Bauer das iſt ganz was anderes Sind
die Katholiken in der Herrſchaft wie dort in Tirol ſo
ſind die Begriffe Duldung und Gewiſſensfreiheit blasphemiſche
Contrebande gegen welche in majorem dei gloriam alle He
bel in Bewegung geſetzt werden müſſen ſind ſie in der Mi
norität ſo ſchwärmen ſie für Freiheit Recht Parität und
Toleranz und das was jedem beſonnenen Chriſten als ein
fache ſittliche Pflicht als das ABC ſeines Katechismus er
ſcheint Gehorſam gegen die Geſetze des Landes und die gottgevrdnete Obrigkeit wird zur Gewaltthat und vioelettaniſher

Verfolgung geſtempelt
Jmmerhin läßt ſich auch dies verſtehen aus dem Gewiſſens

druck unter welchem das katholiſche Volk ſteht und aus der
Direktion welche es im Beichtſtuhl empfängt Daß der
gebildete Theil deſſelben nicht ſo urtheilt und die Verirrungen
des Klerus und ſein unchriſtliches Hetzen bitter beklagt iſt
eine Thatſache welche man allenthalben beſonders am Rhein

Wir haben dieſen Vorgängen bereits in Nr 142 eine ein
gehende Beachtung geſchenkt

und verſtohlen ihn ſtreifte ſeine Stirne war umwölkt und
ſeine Lippen preßten ſich bei der Erinnerung an die Leiche
feſt aufeinander

Auf wen ſollte ich ihn werfen erwiderte er Jch muß
d der Unterſuchung überlaſſen Licht in die Sache zu
ringen

Jedenfalls hat s ein Fremder gethan der wahrſcheinlich
ſchon über alle Berge iſt, ſagte der junge Mann Es
treibt ſich jetzt viel Geſindel im Lande herum weshalb ſollte
der ſchöne Rhein nicht auch davon heimgeſucht werden Jhr
Bruder wird wohl mit dem Gelde geprahlt haben

Das war ſeine Art nicht und was den Thäter betrifft
ſo hege ich die feſte Ueberzeugung daß er der Strafe nicht
entrinnen wird Es iſt nichts ſo fein geſponnen daß es nicht
an die Sonne käme

Sie waren im Städtchen angelangt Palmer trennte ſich
jetzt von ſeinem Begleiter der mit ſchwerem Herzen ſeiner
Wohnung zuſchritt in der die beiden Frauen voll ſieberhafter
Ungeduld ſchwankend zwiſchen Hoffnung und Verzweiflung
ihn erwarteten

Der junge Mann trat bald darauf in das Haus des Ju
den Jonas Kohn
Veilchen ſtand wieder hinter dem Ladentiſch und blätterte
in einem Modejournal

Gott Gott was haben Sie mich erſchreckt ſagte ſie als
Ferdinand vor ihr ſtand Sind Sie doch gekommen wie ein
Dieb in der Nacht Wollen Sie reden mit dem Vater Er
iſt Heute beſſer gelaunt

Ein bedeutungsvolles ermuthigendes Lächeln begleitete die
letzten Worte und ebenſo bedeutſam war der Blick der aus
den dunklen blitzenden Augen ihn traf

Das wäre mir ſehr lieb, antworte er er war auch
geſtern gar zu unwirſch Aber es bleibt bei der Abſprache
nicht wahr fügte er hinzu während er ihre Hand küßte
und ihr dabei tief in die Augen ſchaute

Veilchen fuhr erſchreckt zurück es lag in ſeinem brennenden
Blick etwas was ihr Entſetzen einflößte

Jch weiß nicht ob es mir möglich iſt, ſagte ſie zögernd
Sie müſſen Veilchen
Gott Gott wie kann ich nur
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1880
ſelbſt prüfen kann Es ſind die beſten Söhne der katholiſchen
Kirche wie ſie 7 namentlich auch in die altkatholiſchen Ge
meinden gerettet haben welche in tiefer Erkenntniß der ver
derblichen Richtung in welche der Ultramontanismus jene
Lirche getrieben hat die Maigeſetzgebung als einen heilſamen
Riegel gegen die zügelloſen Angriffe des Romanismus aufdie Rechte des Staats begrüßt haben Aber daß auch evan

geliſche Kreiſe namentlich auch Geiſtliche ſich zu Bundesge
noſſen der Ultramontanen hergeben daß ſie die Redensarten
von Staatsomnipotenz und Gewiſſensdruck nachſprechen als ob
Gehorſam gegen das Landesgeſetz zur Gewiſſenknechtung führte
daß jetzt Schulter an Schulter mit den Männern des Centrums
Proteſtanten ſtreiten welche offen oder verhüllt es ausſprechen
daß die gar Maigeſetzgebung wofür vor 7 Jahren mit ehr

en Muth und ſittlichem Ernſt geſtritten iſt in die Brüche
gehen müſſe das können wir nicht verſtehen Es ſind
gerade 350 Jahre vergangen ſeitdem die proteſtantiſchen
Stände ihr ſchönes Bekenntniß vor Kaiſer und Reich in
Augsburg ablegten nachdem ſie vorher in Speier durch ihren
mannhaften Widerſtand gegen römiſche Zumuthungen den
Ehrennamen pProteſtanten erhielten und jetzk reichen
zahlreiche Proteſtanten die ſich gern nach dem edlen Namen
Luthers nennen aber von Luthers Geiſt keine Ahnung haben
willig ihre Hände zum gemeinſamen Angriff gegen das Staats
geſetz ſolchen Gegnern die dieſelben geblieben ſind in ihrem
a gegen den Proteſtantismus und in der Schlauheit ihrer

änke und die gegen die evangeliſche Kirche nichts anderes
haben können als Feindſchaft und Verneinung Was würde
Luther zu dieſen abgefallenen treuloſen Söhnen ſagen wie
würde er auflodern in hellem Zorn gegen dieſes ſogenannte
Lutherthum das kein Herz und kein Verſtändniß hat für die
Segnungen der Reformation

Hier können unſere katholiſchen und evangeliſchen Volks
genoſſen in gleicher Weiſe lernen die einen daß ſie von
einer Partei beherrſcht werden welche nicht religiöſe ſondern
politiſche Ziele verfolgt und daß es eine Lüge iſt wenn ge
ſagt wird die katholiſche Kirche erleide in Preußen Druck
und Verfolgung daß es alſo an der Zeit iſt echten katho
liſchen Geiſt zu ſcheiden von dem Geiſt eines echten Romanis
mus der mit der wahren Religion nichts zu thun hat
die andern daß ſie treu bleiben den Gütern der Reforma
tion und dem Geiſte Luthers und des Evangeliums und ſich
losſagen von einer Partei welche mit dieſem Namen einen
bedauerlichen Mißbrauch treibt Der gegenwärtige Kampf
hat das Gute daß viele Geiſter offenbar werden möchte
die daraus ſich ergebende Lehre nicht unverſtanden bleiben Und
wenn es darauf ankommt in die maßgebenden Körperſchaften
und Shynoden zu wählen mögen die evangeliſchen Gemeinden
wohl zuſehen daß ſie die rechten Männer hierfür finden
welche die edelſten Güter unſeres Volkes die großen Tradi
tionen des Proteſtantismus nicht preisgeben Wir werden
da die Wahlen zu den Provinzialſynoden vor der Thüre
ſtehen nicht unterläſſen die Mitglieder der Kreisſynoden
ſeiner Zeit nochmals an dieſe Pflicht zu erinnern

Politiſche Ueberſicht
Die Stellung des franzöſiſchen Miniſterpräſiden

ten Freycinet gilt Dank der Rede Gambetta s für ſehr
erſchüttert Letzterer wird jedenfalls die Wahlen von 1882
abwarten um ſodann das längſterſtrebte Ziel Grévy zu ent

Das Glück meines Lebens hängt davon ab
Sie ſenkte erglühend die Wimpern

Jch werde kommen, hauchte ſie verwirrt
Ferdinand wollte wieder ihre Hand ergreifen aber ſie zog

ſie haſtig zurück und indem ſie die Thür des Schreibzimmersöffnete ſodrerte ſie ihn durch einen Wink auf einzutreten

Der alte Joas ſaß vor ſeinem Sekretär er blickte beim
Eintritt des jungen Mannes kaum auf

Jch komme noch einmal wegen des Wechſels zu Jhnen,
ſagte Ferdinand nachdem er ohne eine Einladung gbzu
warten Platz genommen hatte Sie riethen mir geſtern
bei dem Viehhändler Großmann eine Anleihe zu machen
vielleicht war es ein gutgemeinter Rath vielleicht auch nur
Jronie aber die Befolgung deſſelben iſt durch den plötzlichenTod Großmanns n geworden

Der durchdringende Blick des alten Mannes heftete ſich feſt
auf das Antlitz des Sprechenden

Jſt er wirklich todt fragte er Wer ſoll die That
begangen haben

Das weiß Niemand, erwiderte Ferdinand während er
aufmerkſam ſeine Fingernägel betrachtete wahrſcheinlich war s
ein Fremder ein Strolch den das Geld reizte

Beraubt hat man ihn auch
Natürlich

Jonas Kohn ſchob mit ängſtlicher Miene das Sammet
käppchen von einem Ohr auf s andere und ſchüttelte bedenklich
das graue Hauptſt doch in vielen a hier nicht n nun en ein
Raubmord, ſagte er ich kann mir s nicht denken daß

Warten wir die Unterſuchung ab, unterbrach Ferdinand
ihn der Eine glaubt dies und der Andere das Gewißheit
hat Niemand Ich wollte über den Wechſel mit Jhnen reden
zwanzig Thaler könnte ich mir vielleicht verſchaffen wenn Sie
damit einſtweilen ſich begnügen wollen das Andere zahle ich
Jhnen e e ich es vermag

Woher wollen Sie nehmen die zwanzig Thaler fragteder alte Mann während er in ſeinem Bige blätterte Eie

haben keinen Kredit wer ſoll Jhnen leihen das Gelb
Ein verächtliches Lächeln J n wen

rotz ſich ſpiege
re Geſicht Pal

emers in deſſen Zügen der



winden Es heißt daß Briſſon der Präſident der republi
kaniſchen Vereinigung berufen iſt Freycinet falls dieſer ſich
zurückzieht zu erſetzen Jm Senate werden heute die
Wahlen für die Kommiſſion zur Be der Amneſtievorlage vollzogen Faſt alle Gruppen der hohen Körperſchaft
ſind in en Meinungen getheilt die Diſſidenten des linken

Centrums wollen ſich wie bei der Vorlage über die ſtaatlich
nicht anerkannten l als Gegner der Regierun
aufſpielen Der neue Senatspräſident Léon Say bemüht ſi
dagegen den Senatoren klarzumachen daß eine Verwerfung der
Amneſtievorlage einen unangenehmen Conflikt mit Regierung
und Deputirtenkammer hervorrufen würde Den Jeſuiten
iſt eine unerwartete Unterſtützung zu Theil geworden Die
ſtaatsanwaltlichen Behörden von Verſailles haben wie der
Telegraph geſtern gemeldet hat ihre Entlaſſung gegeben um
nicht die Märzdekrete ausführen zu müſſen Es iſt zu befürch
ten daß andere Gerichtsbehörden dieſes Beiſpiel nachahmen wer
den Die mediziniſche Fakultät von Montpellier
hat vor den Augen der Regierung wieder Gnade gefunden
und ſoll mit dem heutigen Tage wieder eröffnet werden Be
kanntlich hatten dort die Studenten wegen Beſetzung einer
Profeſſur einen ſolchen Krawall veranſtaltet daß die Fakultät
geſchloſſen werden mußte

Jn Rom hat der Ausfall der Gemeindewahlen eine
großartige Volkskundgebung gegen die päpſtliche Parteiins Leben gerufen Viele Zauſent Arbeiter zogen mit Fackeln

und Fahnen unter Führung von Republikanern nach dem
Kapitol hier hielt der Republikaner Parboni eine donnernde

Philippika gen die päpſtlichen Vaterlandsfeinde und forderte
die ſofortige Gewährung des allgemeinen Stimmrechts Sonſthatte es weiter keinen de

Die durch Vermittelung des päpſtlichen Pronuntius in
Wien Kardinal Jacobini geführten Verhandlungen zwiſchen
Rußland und dem päpſtlichen Stuhle haben der Pol
Korr zufolge nicht den Abſchluß eines Konkordats ſondern
nur die Herbeiführung eines erträglichen modus vivendi im
Auge gehabt

ie albaneſiſche Liga kommt ſpät aber ſie kommt
mit ihrem in ſchwungvolle Worten gekleideten Proteſt gegen
jede Zerſplitterung des Landes Es heißt

Die Albaneſen werden niemals einer e eiter ihresLandes zuſtimmen noch auch einem Tauſche welcher ſie unter

fremde Herrſchaft bringen würde Die Albaneſen verlangen
die Ausführung der Beſtimmungen des berliver Vertrages
und erneuern ihre Bitte daß die Konferenzbevollmächtigten
die Forderung der Albaneſen ihre alten Rechte intakt aufrecht
zu erhalten in ernſte Erwägung ziehen möchten Sie fordern
ſchließlich die Anerkennung daß ſie alles verſucht haben um
Blutvergießen zu verhindern und zur Entwickelung der Civi
liſation beigetragen haben

Die Albaneſen als Kulturträger das iſt eine Entdeckung
womit die D2 ſich brüſten kann

Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika
macht es jeder Partei große Mühe einen geeigneten Kandi
daten zu finden Die demokratiſche Nationalkonvention in
Cincinnati hat es aber noch ſchwerer als die er e
denn den dort am zahlreichſten unterſtützten Kandidaten fehlen
noch faſt 300 Stimmen General Hancock der Kandidat
Pennſylvaniens dürfte gegenwärtig die meiſte Ausſicht auf
die Präſidentſchaftskandidatur haben

Deutſches Reich
Der Kaiſer hat für die durch den Wolkenbruch im

Kreiſe Lauban Geſchädigten aus ſeiner Schatulle einen
Beitrag von 1500 M bewilligt

Auf den vom Präſidium des Abgeordnetenhauſes
dem Kaiſer zur Verlobung des Prinzen Wilhelm ab
geſtatteten Glückwunſch iſt nachſtehendes Schreiben des
Miniſters des Jnnern an das Haus ergangen

Berlin den 23 Juni
Se Maj der Kaiſer und König haben den Ausdruck der

Theilnahme welcher Allerhöchſtdemſelben aus Anlaß der Ver
lobung Sr Kgl Hoh des Prinzen Wilhelm Namens des
Abgeordnetenhauſes von dem Präſidium deſſelben dargebracht
worden iſt gern entgegen genommen und mich beauftragt
Allerhöchſtihren Dank dafür auszuſprechen Jn Erledigung
dieſes Allerhöchſten Auftrages erſuche ich Ew Hochwohlgeboren
ganz ergebenſt dem Hauſe von Vorſtehendem Kenntniß geben
zu wollen Der Miniſter des Jnnern gez Graf zu Eulenburg

Zu den Tiſchgäſten des Fürſten Bismarck gehörte am
Donnerstag der Abg v Bennigſen der ſchon am Mitt
woch mit dem Abg v Rauchhaupt zuſammen geladen war
aber nicht erſcheinen konnte

Die o Sare des Berl Tagebl daß General v Tümp
ling bei Gelegenheit ſeines 50jährigen Dienſtjubiläums zum
Feld marſchall ernannt worden ſei beſtätigt ſich nicht

Wie die M 44 hört iſt beim evangeliſchen Oberkirchen
rath ein ausführliches Expoſé des Oberpredigers Werner

Guben abgegeben worden worin derſelbe über ſeinen kirch
lichen Standpunkt ſich äußert Das Schriftſtück ſoll ſehr
ausführlich gehalten ſein und über jede einzelne Behauptung
ſeiner Gegner ſich äußern Die Rechtfertigungsſchrift ſoll durch
ſchlagende Gründe dafür anführen daß es reiner Hochmuth
ſei wenn die Minderheit für ſich den Anſpruch auf Recht
gläubigkeit erhebe und eine ihrer Richtung nicht analoge An
ſchauung als häretiſch ausgebe

Die Nordd Allg Ztg Die von der Pforte an
den Tag gelegte Abſicht die Beſchlüſſe der berliner Konferen z nur Kevingan sweiſe zu acceptiren begegnet dem Ver

nehmen einer ziemlich ſtrengen Beurtheilung Jn den der
Konferenz naheſtehenden Kreiſen wird darauf hingewieſen daß
nachdem die Pforte ohne Weiteres von den Erleichterungen
welche ihr aus dem berliner Frieden im Gegenſatze zu dem
Frieden von San Stefano erwuchſen bereitwilligſt profitirt
33 ſie auch die aus erſterem Frieden reſultirenden Verbind
ichkeiten in den Kauf nehmen müſſe wolle ſie ihre früheren

Errungenſchaften nicht alsbald wieder in Frage ſtellen Als
ſelbſtändiger Theilnehmer an den berliner Kongreßbeſchlüſſen
könne die Pforte an denſelben keine einſeitige Jnterpreta
tion üben

Nach ſechstägiger Berathung iſt die We e Leſung der
kirchenpolitiſchen Vorlage zu Ende gegangen Der
Geſetzentwurf wie er in die dritte Leſung kommt hat nun
mehr folgende Geſtalt

Artikel 1 iſt gegen die Stimmen der Konſervativen Frei
konſervativen und einiger Nationalliberaler abgelehnt ebenſo
Art 2 gegen die Stimmen der Konſervativen Art 3 iſt durch
die Stimmen der Konſervativen Freikonſervativen eines Theils
des Centrums und einiger Nationalliberaler in der Faſſung
der Regierungsvorlage angenommen Art 4 iſt durch die
Stimmen der meiſten Konſervativen und Freikonſervativen
des Centrums und der Polen gegen die Nationalliberalen und
die Fortſchrittspartei mit dem Amendement Stengel ange
nommen wonach die ſtaatliche Wiedereinſetzung der Biſchöfe
nur bei Anerkennung der a e erfolgen da Art 5
iſt mit einem Amendement welches von einem Bisthums
verweſer die deutſche Staatsangehörigkeit verlangt angenommen
ebenſo Art 6 Art 7 und 8 ſind abgelehnt Art 9 iſt durch
die beiden konſervativen Fraktionen und den größten Theil
der Nationalliberalen in der Faſſung des Antrags v Ban
demer angenommen wonach den Strafbeſtimmungen geiſtliche
Amtshandlungen nicht unterliegen welche von geſetzmäßig an
geſtellten Geiſtlichen in erledigten Pfarreien ohne die Abſicht
dort ein geiſtliches Amt zu übernehmen vollzogen werden
Art 10 iſt durch Konſervative einen Theil des Centrums und
der Nationalliberalen angenommen Art 11 faſt einſtimmig
abgelehnt endlich Art 12 von der Beſchränkung der Giltig
keitsdauer des Geſetzes gegen das Centrum angenommen

Der Geſetzentwurf kommt ſonach in ſehr zerpflückter Geſtalt
aus der zweiten Leſung hervor

Gegen das von uns gemeldete zweitinſtanzliche Urtheil in
dem kurheſſiſchen Agnatenprozeß der zu Gunſten der
Krone Preußen ausgefallen iſt wird Prinz Wilhelm von

lin die dritte Jnſtanz beim Reichsgericht in Leipzig be
chreiten

Der überaus empfindliche Mangel an Roggenvor
räthen hat zu einem Preisſtande des Roggens geführt der
längſt den Roggenzoll ſammt allen anderen Getreidezöllen
hinweggeſchwemmt haben würde wenn die guten Traditionen
der Handelspolitik des Zollvereins noch Geltung im Deutſchen
Reiche hätten Die Kalamität wird die öffentliche Aufmerk
ſamkeit welche zum Unglück unſeres wirthſchaftlichen Lebens
nur allzulange einſeitig auf die Produktion gelenkt war
wieder auf den Konſum richten helfen Wie wünſchenswerth
es auch ſein möge daß jeder Deutſche nur deutſches Getreide
konſumire wichtiger iſt es jedenfalls daß die Bevölkerung
Deutſchlands überhaupt das zu ihrer Ernährnng nothwendige Getreide beſchaffen kann Dies Letztere iſt ſeit einiger

Zeit faſt immer als nebenſächlich weil ſelbſtverſtändlich be

Aber die jetzigen Verhältniſſe des Getreide
marktes ſind Se Roggen in Frage kommt wohl dazu an
handelt worden

gethan dieſe Zuverſicht zu erſchüttern
Die Mitglieder der nationalliberalen Fraktion ver

einigten ſich Nachmittag zu einem gemeinſamen
Mittageſſen zu Wannſee bei Berlin Herr Rickert erhob ſein
Glas um es auf den einſtigen Nationalverein und deſſen
Präſidenten zu leeren Nun erhob ſich dieſer Herr v Bey
nigſen durch die Erinnerung an den Ausgang des Straußes
den er Tags zuvor um des Nationalvereins willen aus
gefochten in die behaglichſte Stimmung des Humors verſett
und ließ die Zeit da der Nationalverein entſtand vor dem
Geiſte der Zuhörerſchaft neu werden Es habe der Nationgl
verein unvergeßliche Verdienſte um die Neugeſtaltung Deutſch
lands Das biedermänniſche Beſtreben jetzt noch nachträglich
den Nationalverein und ſeine Leiter als ſtaatsgefährlich
denunziren trat durch die Aufzähluug der Thatſachen in einſehr heiteres Licht Bennigſen trank auf das Wohl der

nationalliberalen Partei

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Ab nahm heute die Berathung derkirchenpolitiſchen Vorlage bei Artikel 10 wieder auf Der
ſelbe ermächtigt die Miniſter des Jnnern und der geiſtlichen
Angelegenheiten die Errichtung neuer Niederlaſſungen beſtehen
der Genoſſenſchaften welche ſich ausſchließlich der Krankenpflege
widmen zu genehmigen und widerruflich zu geſtatten daß weil
liche der Krankenpflege gewidmete Genoſſenſchaften die Pflege
und Unterweiſung von Kindern die ſich noch nicht im ſchulpfſich
tigen Alter befinden als Nebenthätigkeit übernehmen

Abg Brüel beantragte auch die Leitung von Aſylen für

Abg von Schorlemer außerdem verlangt daß das Wort
widerruflich geſtrichen den Genoſſenſchaften die Aufnahme neuer

Mitglieder geſtattet und die Verwendung und Verſetzung der
Mitglieder von der Aufſicht des Staates befreit werde

Abg Stöcke r erkannte an daß die Thätigkeit in den klöſterlichen
Niederlaſſungen zum großen Theil eine ſehr ſegensreiche ſei
wenn ſich auch nicht leugnen laſſe daß das Ordensweſen für
die Regierungen manches Bedenkliche habe Jn Bezug auf die
Erziehung der Jugend könne er die Thätigkeit der geiſtlichenGenoſſenſchaften nicht für zweckmäßig halten

Der Kultusminiſter von Puttkamer erklärte daß er per
ſönlich es für richtig halte die Orden und geiſtlichen Kongrega
tionen in ihrer Totalität der katholiſchen Kirche nicht vorzuent
halten da er dieſelbe als eine natürliche Lebens Aeußerung der
Kirche betrachte Das Einzige was der Staat von den Kran
kenpfleger Kongregationen fordere ſei eine unweſentliche Kon
trole Er glaube deshalb daß auch das Centrum ohne Ver
letzung ſeines Gewiſſens für die Vorlage ſtimmen könne

Nach Ablehnung aller Amendements wurde Art 10 in der
Faſſung des Regierungsentwurfes angenommen

Artikel 11 beſtimmt daß der Vorſitz in dem Kirchenvorſtande
katholiſcher e durch königliche Verordnung ander
weitig geregelt werden werden könne Dieſer wurde mit großer
Majorität abgelehnt

bis zum 1 Jan 1882
Abg v Mühlhauſen LangenſalzaWeißenſee befür

wortete die Annahme dieſer Beſtimmung weil es dem konſtitu
tionellen Rechtsſtandpunkte widerſpreche der Regierung Voll
machten welche eine Aenderung der Geſetzgebung involvirer
auf unbeſchränkte Dauer zu gewähren Ueberdies ſei die be
ſchränkte Friſt für die Kurie ein Sporn eine Verſtändigung mit
dem Staate bald möglichſt zu ſuchen

Bedingung in das Geſetz aufgenommen ſo werde das
Centrum unter allen Umſtänden gegen das Geſetz
ſtimmen Die Abſtimmung über Artikel 4 habe bewieſen daß
die Regierung wenn ſie nur wolle leicht eine Majorität für die
Vorlage haben könne Nur um dies zu konſtatiren habe das

für Artikel 4 geſtimmt eine Abſtimmung welche gleichzeitig be
weiſe daß die Majorität des Hauſes die Zurückberufung der Vi
ſchöfe wünſche

Der Kultusminiſter v Puttkamer bedauerte daß ihm eine
Löſung des Räthſels eine Majorität für die Vorlage zu finden
durch den Vorredner nicht gegeben ſei Jedenfalls werde die
Regierung von der Erklärung daß das Centrum unbedingt ge
gen das Geſetz ſtimmen werde wenn die Klauſel der Anzeige

Mit derStellung bei der dritten Leſung Akt nehmen müſſen
Friſtbeſtimmung des Artikel 12 erkläre ſich die Regierung einver

Glauben Sie denn ich ſei gar nicht fähig etwas zu ver
dienen erwiderte er Jch habe Pläne gezeichnet für einen
Baumeiſter in Köln er iſt entzückt von meinem Talent und
wollte ich ſein Anerbieten annehmen ſo wäre meine Zukunft
geſichert Aber das will ich nicht ich ſtrebe nach Höherem

Wie heißt fiel Kohn ihm in die Rede Ein Spatz
in der d iſt beſſer als eine Taube auf dem Dach Ehr
liche Arbeit ſchändet Niemand und es ſind ſchon Manchem
die Flügel lahm geworden der zu hoch fliegen wollte

Davor bangt mir nicht, fuhr Ferdinand fort ich werde
mein Ziel erreichen Alſo wollen Ste ſich mit der Abſchlags
zahlung begnügen

Geben Sie mir die zwanzig Thaler
Jch muß ſie in Köln holen
Ausflüchte ſagte der Jude achſelzuckend Was kann ich

mir kaufen für Verſprechungen
Jch werde Wort halten von Köln aus ſchicke ich Jhnen

das Geld
Sie wollen bleiben in Köln
Vielleicht ich weiß es noch nicht

Jonas Kohn nickte gedankenvoll man ſah ihm an daß
ernſtes Nachdenken ihn beſchäftigte

Es wäre beſſer ſo, ſagte er Sie könnten hier Manches
verderben und das darf nicht geſchehen

Wie ſoll das verſtehen fragte nnar befremdet Mut
Jhr Herr Vater iſt ein geſcheidter Mann allen Reſpekt

vor ihm er verdiente zu ſein einer von unſ re Leut
erwiderte der Alte mit ſchlauem Lächeln
nichts geſagt

Nein
Sollen Sie s 8 nicht hören von mir Sie werden s jaſpäter erfahren bin geſtern geweſen bei ihm um in

zu mahnen an meine Forderung ich war entſchloſſen mit
ihm zu gehen an s Gericht Und wie iſt es gekommen Jhr

err Vater hat mir gezeigt ein Papier und nun kann er
haben von mir was er will

War es das Teſtament Seebachs fragte Palmer mit
geſpannter Erwartung

Fortſetzung folgt

Hat er Jhnen 5
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Roman in vier Abtheilungen von J D H Temme
Fortſetzung

Und Karl fragte die Gräfin weiter
Er ſoll in Kaſſel ſein, antwortete der Graf

ſ Kiit wann iſt Eleonore hier Wie kam ſie hierher fragte
ie haſtig

kann Dir keine Auskunft darüber geben, erwiderte etwas
kleinmüthig der Graf

Fbr ann verſtieß ſie antwortete die Gräfin ſich ſelbſt
Er mußte es, ſetzte ſie zornig hinzu
Er mußte es fragte der Graf Das ſagſt Du 2
Das ſagt die eigene Mutter ergänzte ſie auffahrend die ab

gebrochene Erwiderung des Gatten Ja, fuhr ſie fort die
eigene Mutter ſap es Die ſtets von der Ehre und in der Ehre
gelebt hat die ſelbſt an der Seite eines Gatten wie

Sie brach ab um plötzlich heftiger fortzufahren
Eines Gatten der ſeine Ehre verkauft
Marie rief der Graf
Unterbrich mich nicht, befahl ſie Ja der ſeine Ehre ver

kaufte die Ehre ſeines Kindes
Marie P

Gatten beſchimpfeſt
Sie hatte wieder eine heftige Entgegnung einen neuen bitteren

antpur auf den Lippen Er kam ihr zuvor er nahm ſich den
uth dazu
Trägſt Du weniger Schuld als ich Ging nicht Deine Eitel

keit auf meine Pläne ein Warſt Du nicht die intriguante Ge
ilfin Aber ich ſchweige Jch will nicht Anklage gegen
nklage erheben

gar re P di n r mehrLange ſaßen die beiden ſchuldigen Menſchen ſi weigend gegenüber Der Graf nahm zuerſt wieder das Wort gea
Laſſen wir, ſprach er n e die vergangenen Zeiten

ruhen Rühren wir nicht ſel
re Wenden wir uns der Gegenwart zu Sie bietet Ereigniſſe der größten Bedeutung Ereigniſſe die wir zugleich als

eine Genugthuung für uns betrachten dürfen
Die Gräfin ſah ihn fragend an
Die e Macht iſt gefallen, fuhr der Graf fort

der franzöſiſche Kaiſer iſt auf den Eisfeldern des Nordens ge

Marie beſchimpfe nicht Dich ſelbſt indem Du Deinen V

ſt weiter an unſere angetaſtete

merkſamkeit zugehört Galt ihre Aufmerkſamkeit den Ereigniſſen
die er mittheilte oder dem was er daran knüpſen wollte

Und Kaſſel fragte ſie nur duDie Koſaken, antwortete er waren ſchon dort Der König
mußte vor ihnen fliehen Die Koſaken zogen ſich bald wieder
zurück Ob der König wieder da iſt weiß man nicht

Und der Hof fragte die Gräfin
Jſt der König auf der Flucht, erwiderte der Graf ſo wird

der Hof nach allen Seiten hin zerſtoben ſein
Wie ein Troß feiger Sklaven rief ſtolz die Gräfin

Der Graf zuckte ſchweigend die Achſeln
Die Gräfin erhob ihre Stimme ſtolzer

Du ſprachſt von einer Depnathiung für uns
Du ſie Jn der Flucht des Königs O
ſeines Hofes 2

Jn dem Allen antwortete der Graf
Elender rief die Gattin plötzlich
Marie wollte er auffahren

Worin findeſt

Schweig befahl ſie Du Dich zu einem Diene
dieſes Königs Du machteſt Dich zum Träger jenes Regiment
Du warſt ein Mitglied jenes erbärmlichen Hofes Du

Der Graf ermannte ſich unterbrach ſie
Warſt Du nicht meine Genoſſin rief er wieder wie vorhin

r ſprach ſie Jch war es Aber ich war es durch Dein

ihren natürlichen Wibtarer Ah Elender und Du wiDich dadurch entſchuldigen daß Du um Dein Kind zu verderha
zuerſt Deine Gattin in das Verderben riſſeſt Gehl Ver
p vch habe keine Gemeinſchaft mehr mit Dir Nie N

iederDer Graf erhob ſich Es war zweifelhaft in welcher Abſicht

Er ſelbſt war r eten darüber
Er wurde aus ſeiner Ungewißheit befreit
Draußen im idor

kommen und hatte plötzlich vor der Thüre Halt arzt 9
Sein Kammerdiener war es mit einem ängſtlichen faſt

ſtörtem Geſichte Euer Gnaden die Franzoſen der König
ind auf der Flucht wie es ſcheint Sie haben Quartier gemen

Eigenmächtig ohne zu bitten ohne zu fragen Auch der H
Graf Leopold iſt hier l

Jm 37 des fuhr die Gräfin auf achtDer Herr Graf kam ſchon früher an Er hatte die franzöſ
Armee verlaſſen Er wollte nicht mehr gegen ſeine Landslen

teuldienen Er iſt verwundet Er wird als franzöſiſcher Deſerſchlagen ſeine Heere ſind vernichtet
Die Gräfin hatte ihrem Gatten mit einer eigenthümlichen Auf verfolgt

Fortſetzung folgt

weibliche Perſonen den Genoſſenſchaften zu geſtatten während

Artikel 12 beſchränkt die Wirkſamkeit des Geſetzes auf die Zeit

Abg Windthorſt Werde die Anzeigepflicht als

Eentrum trotz des Zuſatzes der freikonſervativen Partei eventuel

pflicht ungern werden ſollte bei der Erwägung über ihr

der in der Erbärmlichke

erführnng Und wenn eine Frau durch ihren Mann fällt du

Korridor war ein haſtiger Schritt daher ge
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ſtanden da auch ſie von derſelben ein Compelle für die Kurie
erwarte zu einer Verſtändigung die Hand zu bieten

Artikel 12 wurde hierauf mit ger Majorität angenommen
Rächſte Sitzun g Freitag 11

Verwaltungsgeſetze
e

Halle den 25 Juni
Der Zweig verein der evangeliſchen Guſtav Adolf

Stiftung hielt geſtern ſeine Generalverſammlung ab DerAbende Herr Oberprediger Saran berichtete über die Ver

einsthätigkeit des ren Jahres und gab dem Bedauern
Ausdruck daß die Reformations Kollekte weder beim Lokalverein
noch beim Hauptverein der Provinz Sachſen den berechtig
ten Gwargnge entſprochen habe Zum hundertjährigen Ge
denkfeſte des Erlaſſes des joſephiniſchen Toleranzedikts in Oeſter
reich werden in den evangeliſchen Gemeinden der andern Staaten
Sammlungen zu einer Jubiläumsgabe veranſtaltet Die an den
Hauptverein für dieſen Zweck eingegangenen Beiträge ſind wie
der Vorſitzende betonte nicht unweſentlich geſtiegen Nach dem
Kaſſenbeſtande welchem Decharge ertheilt wurde ſtehen dem
Zweigvereine 1956 Mark 4 Pfennige zur d Das
Feſt des GuſtavAdolfHauptvereins ſoll in Karlsruhe das Feſt
des Provinzialvereins in Sangerhauſen gefeiert werden Zu
letzterem wurden die Herren Saran Wächtler Albertz und
Knuth dieſer in den Vorſtand pro mee deputirt in den
Vorſtand die ausſcheidenden Herren Saran Berger Dieck
und Pfeffer wiedergewählt

Das Feſt des landwirthſchaftlichen Bauernvereins
im Saalkreiſe

Bei herrlichem Wetter hielt am 23 Juni Nachmittags der
Bauernverein des Saalkreiſes ſein alljährliches Sommerfeſt auf
dem Petersberge Der Direktor des Vereins Herr Ferdinand
Knauer begrüßte zunächſt mit warmen Worten die Mitglieder
deren Damen ſowie Freunde und Gönner der Landwirthſchaft
und gedachte ſodann in ergreifender Rede des heimgegangenen
frühern Direktors des Vereins Reinecke

Herr Knauer ging auf die Gründung des Bauernvereins im
Jahre 1857 ein und nannte den Namen Reineckes als den
der in jeder Beziehung die Seele des Vereins geweſen iſt von
Anfang bis zu ſeinem Tode Hierauf gab in anſchaulichſter
Weiſe der Redner eine kurze Biographie des Verſtorbenen nach
ſeiner politiſchen vor Allem aber nach ſeiner großartigen land
wirthſchaftlichen Thätigkeit Auch auf ſeine politiſche Thätigkeit
in welcher Reinecke ein lauterer patriotiſcher in Summa immer
ein ganzer Mann geweſen iſt ließ Herr Knauer intereſſante
Streiflichter fallen Redner legte das offene Bekenntniß ab daß
es für ihn eine ſchwere Aufgabe ſei hier an Reineckes Stelle
vor der Verſammlung zu ſtehen daß er aber mit Gottes Hilfe
ſein Amt zur Zufriedenheit Aller zu verwalten ſuchen werde
Mit den Worten Wir haben in Reinecke einen gerechten Mann
verloren einen Mann der rüſtig vor ſich und vor uns gewandelt
iſt deshalb wird ſein Andenken immer unter uns fortleben denn
das Andenken des Gerechten bleibet im Segen, ſchloß der Vor
trag von dem wir wünſchen daß er gedruckt und dadurch auch
weiteren Kreiſen zugänglich gemacht würde Zum Andenken
Reinecke s erhoben ſich ſämmtliche Anweſende

Der zweite Vortrag war ein Bericht desOberthau über die Thieſchan der e rirty

lung in Magdeburg Jn kurzen lAMarendas Jntereſſanteſte dieſer Ausſtellung und gab ein lebendiges
Bild derſelben Zuletzt ſprach Herr Profeſſor Wüſt aus Halle
über die vielen Maſchinen der Ausſtellung in ſeiner bekannten
überſichtlichen ein klares Bild gewährenden Weiſe

Jetzt konnten die geſelligen Rechte ihre Anſprüche geltend
machen Jm nahe gelegenen Eichwalde wurde das Mahl einge
nommen und war von manchen W und heiteren Toaſten
ewürzt Zuletzt war ein ländlicher Ball und lange hielt dasſchone Wetter die Gäſte auf dem Petersberge zurück bis ſie erſt

ſpät in der Nacht nach allen Seiten befriedigt der Heimath zu
zogen Es war ein ſchönes Feſt das hier gefeiert wurde Ernſt
und Frohſinn machten es zu einem ſolchen deſſen die Anweſenden
noch lange Zeit gedenken werden

Herrn Angern
aftlichen Ausſtel

orten ſchilderte er

Meteorologiſche Station
mw Ü 24 Juni 10 U Ab 25 Juni 7 U Mrg

Barometer Millim 750,16 750,69Thermometer Celſius 15,88 14,88Rel Feuchtigkeit 89,30/0 77,7 oWind SSW1 SW225 Juni 6 Uhr früh Das halb heitere Wetter mit ſchwachen
Niederſchlägen bei mäßigem Südweſt hält noch an Barom 752
der Himmel bewölkt Südweſt ſchwach Therm 12 R Thau
punkt nach dem Klinkerf Hygrom 9,9 Waſſerwärme der Saale
16 Grad der Unſtrut am 24 Juni 16 17 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 rn 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen An der
Weſtküſte Frankreichs war das Barometer mit dem Eintritt ſtar
ker Nordweſtwinde wieder e und eine Region hohen
Drucks ſchien ſich im Südweſten auszubilden Jm weſtlichen
und ſüdlichen r von Mitteleuropa fanden am 23 zahlreiche
Niederſchläge und Gewitter ſtatt Haparanda 10 Süd mäßig
halb bedeckt Moskau 15 Nordweſt ſtill heiter Hambur16 Südweſt mäßig bedeckt Berlin 16 Südweſt ſchwach
alb bedeckt Wien 18 Weſt ſtill halb bedeckt München 17
üdweſt friſch wolkig Wiesbaden 13 Süd ſtill bedeckt Paris

12 Süd friſch Regen Nizza 20 Oſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 24 Juni Der kommandirende General

des IV Armee Korps von Blumenthal traf geſtern zu einer
Inſpizirung der Unteroffizierſchule und der Huſarengarniſon

an und nahm auch die GarniſonAnſtalten Kaſernements das
adzgreth 2c in Augenſchein NacſWittgg fuhr der General
welcher ſich wie verlautet über alles Geſehene ſehr befriedigt
ggeſprochen einer anderen Garniſon zu Die hieſige Polizei
at ſich in letzter Zeit in anerkennenswerther Weiſe dadurch ein
goßes Verdienſt erworben daß ſie in unregelmäßigen Touren

eviſionen der Fleiſcherläden vornahm und dabei entdeckte
ebelſtände monirte reſp abſtellte Mit gleicher Energie ſah

man ſeit t Zeit unſere Polizei Organe gegen die Milch
und Butterfälſcher einſchreiten Die Klagen über zu leichte
r minderwerthige Butter und wäſſerige Milch haben in Folge

eſſen bedeutend nachgelaſſen

T Weißenfels 24 Juni Geſtern früh waren in denſten Morgenſtunden drei Arbeiter in einem in der Stadtflur
elegenen Steinbruche damit beſchäftigt große Steine loszuhackenwt den Tag über an dem mauſcha fen derſelben gearbeitet

werden könnte Der Arbeiter Rothe gerieth dabei plötzlich untera Steinmaſſe die ſich unverhofft Khnell ablöſte und konnte
r nach geraumer Zeit aus ſeiner ſchrecklichen Lage wieder be
tit werden Er wurde in s Krankenhaus geſchafft woſelbſt der

eitzt konſtatirte daß ſich der unglückliche Menſch zwei Beinbrüche
inen Armbruch und erhebliche Quetſchungen zugezogen

brog Merſeburg 24 Juni Jn einer ſeiner letzten Nummer
dachte der Merſeburger Correſpondent die Mittheilung daß
Vod Direction der Thüringer Eiſenbahn dem ſtellvertretenden
an denmeiſter des i Bahnhofes Herrn Reinecke nach einer
e eren als dreißigjähr
ſiühnder da derſelbe nicht penſionsberechtigt war eine Unter

ung von 4 M gewährt habe Dem gegenüber kann ich mit

hr Jnterpella tionen und 6

hrigen Dienſtzeit auf ſeinem letzten Kran D

errrrrrrrrrre r r

theilen daß ſich die Direction der Wittwe des inzwiſchen ver
ſtorbenen Reinecke inſofern a gnmeg hat als ſie ihr eine
einmalige Unterſtützung von 50 M und eine fortlaufende von

M pro Monat ausgeſetzt hat
tt Schafſtädt 22 Juni Geſtern traten im hieſigen Rath haf

ſelbſtändige Hand werksmeiſter verſchiedener
ewerke zuſammen um für Schafſtädt und Umgegend eine

r für ſämmtliche Gewerke zu gründen und zwar auf
rund des von dem Herrn Handels Miniſter empfohlenen Osna

brücker NormalStatuts Zweck der neuen Jnnung ſoll beſonders
die Förderung der gemeinſamen Intereſſen ſein Beaufſichtigung
und Regelung des Lehrlings Weſens Einführung einer Fort
bildungsSchule und Einführung eines gewerblichen Schieds
ger Auch in unſerer Stadt graſſiren die Maſern unter
en Kindern in ſehr bedrohlichem Grade eine Schul Klaſſe

mußte geſchloſſen werden Es ſind verſchiedene Fälle mit
tödtlichem Ausgang zu verzeichnen

x Schmiedeberg Reg Bez Merſeburg 21 Juni Der hieſige
Margarethenverein hat in ſeiner letzten Generalverſammlung
beſchloſſen den bekannten großen Feſtzug in altdeutſchen Trachten
dieſes Jahr am 13 Juli zu veranſtalten Der Vorſtand wurde
beauftragt für Beſchaffung einer hinreichenden Auswahl feiner
Garderobe Sorge zu tragen

Saale

Am 22 d war Herr Schliemann der berühmte Erforſcher
von Troja und Mycenge mit ſeiner Gattin in Weimar und
wurde zur großherzoglichen Tafel in Belvedere gezogen

Die diesjährigen Kirſchen in den Kommunplantagen von
Schmölln ſind für 42 M verpachtet worden während dieſelben
im vorigen Jahre 1550 M Pacht ergaben So ſehr hat der
Froſt den diesjährigen Ertrag decimirt

Vermiſchtes
Ueber das Eiſenbahnunglück bei Blumenberg ſind wie

wir erfahren die unterſuchenden Akten durchaus noch nicht ge
ſchloſſen Einer der bei der Kataſtrophe betheiligten Abgeord
neten hat bei Gelegenheit einer diesbezüglichen Unterredung mit
dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten erfahren daß bei der
Centralverwaltung die Abſicht vorliegt dieſe Unterſuchung mit
größter Gründlichkeit und Objektivität vorzunehmen das Reſultat
zu veröffentlichen und Alles was dazu beitragen kann ähnliche
Vorkommniſſe in Zukunft zu vermeiden zu veranlaſſen Auf
die Bemerkung daß die offizielle Mittheilung ein Grund des
Unfalls habe nicht entdeckt werden können gerade wegen dieſerUnſicherheit in weilen Kreiſen Beunruhigung hervorgerufen habe

antwortete der Miniſter in der betreffenden amtlichen Mitthei
lung ſei ganz ausdrücklich geſagt daß die Unterſuchung fortgeſetzt
würde Dies ſei in der That der Fall es ſei nicht nur ein
techniſcher Rath des Minſteriums ſondern auch um volle Ob
jektivität zu ſichern ein beſonders tüchtiger MaſchinenTechniker
einer andern Verwaltung mit den nöthigen Ermittlungen be
traut worden Nach der vorläufigen Unterſuchung ſei man zu
dem Reſultate gekommen daß die Urſache der Entgleiſung weder
in der Bauart noch in dem derzeitigen Zuſtande der Strecke gefun
den werden könne daß dieſelbe vielmehr Folge des Zuſammen
treffens einer Reihe verſchiedener jedoch für ſich nicht beträcht
licher rn Zufälle war daß kein Verbrechen vorliegt
hält der Miniſter für zweifellos Die Strecke wäre kurz vorher
von einem beſonders ſchweren Güterzug paſſirt worden durch
den möglicherweiſe das Geleiſe an der betreffenden Stelle etwas
elockert worden ſei der Schnellzug der in Magdeburg etwas
erſpätung hatte ſei vielleicht etwas ſchneller als planmäßig ge

fahren und endlich ſolle ſich ergeben haben daß die Räder der
Vorderaxe der Lokomotive wenn auch innerhalb des zuläſſigen
Maßes doch um ein Geringes ſtärker abgenutzt geweſen ſeien
als die übrigen wodurch das Schlingern alſo das beſonders inden Kurven ſühibar werdende Stoßen gegen die Schienen wel

ches zur Spurerweiterung führen kann und die Spurerwei
terung war offenbar die letzte Urſache der Entgleiſung vermehrt
worden ſei Alle objektiven Mittheilungen über den Hergang
des Unfalls würden dankbar acceptirt alle zur Kenntniß des
Miniſteriums gebrachten Anſichten ſoweit ſie irgendwie beachtens
werth erſchienen ſollten zur Kenntniß der Unterſuchungsbehörde
ebracht werden Jnsbeſondere werde über die Verwendung
ieferner Schwellen auf mit Schnellzügen befahrenen Bahnſtrecken

ſowie auf die Verwendbarkeit des Stuhlſchienenoberbaues Rath
geflogen werden Daß das Syſtem des Stuhlſchienenoberbaues
an und für ſich zu Bedenken keine Veranlaſſung gäbe gehe da
raus hervor daß daſſelbe in gleicher Konſtruktion und Schienen
höhe auf der von Schnellzügen ſtark frequentirten BerlinPots
dam Magdeburger Eiſenbahn zur Zeit noch auf längeren
Strecken vorhanden iſt und anſtandslos befahren wird
Komme man indeß zu der Ueberzeugung daß irgend
Etwas gethan werden könne um die Sicherheit zu er
höhen ſo ſolle es geſchehen Es ſei noch erwähnt daß der Mi
niſter beklagte über die nicht zu leugnende Animoſität
mit der dieſer Fall wieder von Einzelnen und auch einigen Zei
tungen behandelt worden iſt ſei doch ſogar von Jemand ausge
ſprochen worden die Eiſenbahnverwaltung zahle den Bahnmeiſtern
und Wärtern eine Schwellenerſparnißprämie die Kohlen und
die Schmiererſparnißprämien erſchienen ihm vom ethiſchen Stand
punkte ſchon als von ſehr zweifelhaftem Werthe eine Schwellen
erſparnißprämie aber wäre in ſeinen Augen abſolut verwerflich

Won der Atalanta Zwölf Meilen öſtlich von Halifax iſt
eine Faßdaube an die Küſte geſpült worden auf der folgende
Worte mit Bleiſtift geſchrieben ſind Die Atalanta geht unter
12 April 1880 Keine Hoffnung Sendet dies an Mrs Mary
White Piers Suſſex Die Daube iſt augenſcheinlich etwa zwei
Monate im Waſſer geweſen Nach Anſicht der engliſchen
Admiralität rührt auch dieſe Botſchaft nicht von dem vermißten
Schulſchiffe her das wahrſcheinlich ſchon vor dem angegebenen
Datum untergegangen iſt Ueberhaupt würde das Stück Holz
ſchwerlich gegen den Golfſtrom nach Halifax getrieben ſein

Windthorſt als Aſpirant eines preußiſchen Portefeuille
Jntereſſant iſt es daß ſich die Behauptung des a v ZedlitzWindhorſt habe nach einem Miniſterſitze in Pregßen Aſpirationen

gehabt bereits in dem Roman Um Scepter und Kronen von
dem bekannten Gregor Samarow eigentlich Meding vorfindet
Das Manuſkript dieſes Romans iſt 1869 dem hannöverſchen Hofe
von Paris aus zum Kaufe angeboten werden

Lotterie
Berlin 24 Juni Bei der heute beendigten

3 Klaſſe 162 königl preuß Klaſſenlotterie fielen 2 Gewinne von
15,000 M auf Nr 48374 76202 2 Gewinne von 6000 M auf
Nr 54577 93897 2 Gewinne von 1800 M auf Nr 95 38474
3 Gewinne von 900 M auf Nr 50831 68854 89410 9 Gewinne
von 300 M auf Nr 5912 16189 20259 26814 36396 70780 84724
90493 93663

iehung der

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 24 Juni Jn der Entwickelung des

heutigen Verkehrs r anfangs die Ultimoregulirung eine
größere Rolle Geld machte ſich für Prolongationszwecke knapp
im Report ſtellte ſich der Satz auf durchſchnittlich 6 Proz im
Lombard auf 5 5 Proz Hier konnten in den erſten
10 Minuten die geſtrigen 22 Uhr Kurſe nicht überall feſtge
halten werden Die Haltung charakteriſirte ſich aber wie bereits
telegraphiſch gemeldet von vornherein nicht als ſchwach ſondern
als ſehr reſervirt und zwar aus dem oben angegebenen Grunde

ie Julikurſe überſtiegen die Kaſſakurſe um eine gegen geſtern
erweiterte Differen ür Kreditaktien wurde im Handel ein
Report von 1 M Das Geſchäft hielt ſich zuerſt in

dewi igt

Erſtere notirten zuerſt 122

Anlei
Kreditaktien eröffneten zu 495

nur ſchleppend verkehrten o

ungen Platz
inländiſche
an

zu Gute kam

Schluß ſchwach

feſtgeſetzt worden nach

reducirt werden

Thüringiſche Gas

ſie über

zur Zeit bis in die Gegend
Baiſſe in Weizen

gang dürfte indeß weiter
ſein
berührt und am Schluſſe der

Halle 24
ſtill Preiſe feſt
35,50

Für 100

mehl 17,00 18,00 M

33,00 34,00 M

ändert feſt Tendenz feſt

weizen 215 222

und auswärtige dringende
feſter

uni und

Nordhauſen 24 Juni

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 100,00 bz
Konſol 4 Anl 105,50 bz

do 40 100,00 B
3 Staats Sch Sch 97,25bz

räm Anleihe 1855 143,00 bz
r u Neum Pfdbr 93,00 bz

Sächſ s andbr 400
Sächſ Rentenbr 490 99,90 G
Goth Gr Präm Pfdbr 119,25bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,00b
Prß 4 Ctrb Pfdbr 100,20

do Central do 112,50 bz
do wer de 101,60 bzG

Ruſſ 7BodenCr do 84,30 bz
do Central do do 83,25 bz

Amerik Bonds 509 fd 101,00bzG
Oeſt See 63,70 bz

do Silber Rente 64,10 bzG
talieniſche Rente 86,40 bz
umänier 890

Ruſſ Engl 500 1872 92,40 bzB
EiſenbahnStamm Actien

Bergiſch Märkiſche 109
BerlinAnhalter 117,00 bz
Berlin Görlitzer 24,30 bz
Berlin Hamburger 208,00 bz
Berl Potsd Magdb 98,90bz
Köln Mindener 147,25 bz

r 25,30 bzMagd Halberſt 147,00 G
do Stamm Pr B 91,25 bzG
do do C 122,00bzG

Oberſchleſiſche A u C 187,00 bz
do Iät B gar 153,25 bz

KaſchauOderberg 57,00 G
Thüringer Lit A 160,80 bzG

do Lit B gar 98,40 bz

beſcheidenen Grenzen in Kreditaktien
werthen Bahnen und Lokalbanken Die
aber ihre Aufmerkſamkeit u Galizier und Rumäniſche

wan

24 wurde ganz plötzlich eine bedeutende Baiſſe in
inſcenirt die zu Preisabſchlägen bis zu 6 M führte Der V

gevei r a ein nen warDie Abſchlüſſe für längere Termine wurden hörſe erholten ſich auch die Preiſe
für kurze Termine wieder etwas

uni Preiſe des Mehl Börſenvereins
Kilogr

Weizenmehl 0 32,00 33,00
31,50 32,00 Roggenmehl 01 31,00 31,50 M

oggenkleie 12,50 13 001M Weizenkleie f
11,60 12,00 Weizenſchaalen 10,25 10,75 Haidemehl

Magdeburger Zuckerbörſe 24 Juni
Station bei Poſten aus erſter Hand
Kornzucker von 96 h 33,00 33,50 desgl von 95 90 32,00 82,60
Raffinade nicht angeboten Melis 39,50 39,75 Gem Raffinade
38 38,50, Gem Melis I 37,50 37,75 M Rohzucker unver

Loco ohne Faß 64 à 64,5 Muni Juli 64 pr JuliAug 64,5 M pr Aug
ept 64,5 M 10,000 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M

pr 100 Liter Rübenſpiritus flau Loco 61 à 61,5 M
Weizen 22,94 23,53 r

22,2 22,62 Gerſte 17,67 19,83 Hafer 16,50 17,50 M

Berliner Börſe vom 24 Juni

ranzoſen in Montan
pekulation pzentrirte

n und gingen unter leb
aften Umſätzen auf 1228 Rumäniſche Rentegeſtrige Notiz um 0,60 Pro Die günſtigen Ernteaut ichten

wurden für Galizier ins Feld geführt Oeſterreichiſche Renten
ren bei mäßigem Verkehr ihre geſtrige Kurshöhe ruſſiſche

ihen waren Anfangs dungene ich m ober

Kommanditantheile zu 175 0,4 Proz höher dt Proz höher Um 12 Uhr griff
eine lebhaftere Thätigkeit begleitet von weſentlichen Kurserhöh

Die Steigerung von Galiziern wirkte zuerſt auf
Bahnen günſtig O rehh un t

Kreditaktien und ſpäter die lokalen Spekulationspapiere
ſchloſſen ſich der Steigerung an die hauptſächlich den linie

Um 12 Uhr ermatteten die Kurſe in erſter S
Montanwerthe dann Kredit Aktien Geldſchwierigkeiten drückten

rozs geſtern

LauraAktien die

d Freiburger zogen

er Stelle

4procentige Pfandbriefe der Gothaer Grund
kreditbank Da wie wir bereits meldeten der aufgelegte Be
trag erheblich überzeichnet worden iſt ein Repartitionsmodus

geſetzt jach welchem Zeichnungen bis 10,000 M voll
berückſichtigt alle höheren Subſkriptionsbeträge aber auf 70 Proc

d Die neuen Pfandbriefe blieben auch an geſtr
Börſe zum Kurs von 96 geſucht 9Bergiſch Märkiſche Eiſenbahn Die Dividende pro
1879 wird an der Börſe auf 5 Proz geſchätzt und der Z
aus Elberfeld dieſe Annahme beſtätigt

Aktien Geſellſchaft Zu ihren
zahlreichen Gaswerken hat die Geſellſchaft ſoeben auch die Gas
anſtalt in Suhl erworben Der Betrieb geht am 1 Juli an

Kabellinien Der Anfang Mai in Angriff genommene
Bau der Kabellinie Thorn Danzig iſt unterm 23 d fertig geſtellt
worden Die Ausführungsarbeiten für die unterirdiſche Linie
Danzig Königsberg haben am 24 d
Berlin Breslau lſchreitet ihrer baldigen Vollendung entgegen
Die von Breslau aus Mitte April begonnenen Arbeiten ſollen

von Frankfurt a
An der berliner Produktenbörſe vom

begonnen Die Kabellinie

O vorgerückt ſein

Weizen
Vor

gar nicht

Geſchäft

e hehteenwe
Futter

Weizenme

Excluſive ab
Kryſtallzucker I

Magdeburg 24 Juni Landweizen 222 232 Rauh
oggen 206 218 Chevaliergerſte 192

bis 200 Landgerſte 184 192 Hafer 158 170
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare dur

Angebote n und niedrig

rer
hieſige
ermine

ab Bahn 64,5 pr

EiſenbahnPrioritätsActien
und Obligationen

49 Brg Märk VI
do VII 103,004

4 do VII 103,10 B500 do IX 106,30 G
4 Berl Anhalt C 103,00 B
4 Ber Mabd F 101,50 G
Berl Stettin gar IV

do VII4 CölnMind VI 101,60bzB
4 HalleSor G gar 103,90bz
4 h Mgdb Leipz A 103,00
4 do do B 9930 be erb 76 106,40
4 Oberſchl H 103,60 G
4 do 1879 104,75 B
490 do Coſ Odbg
590 e e 77,50b4 Rechte Oderufer 103,904 b einige 101,80 G
4 h Rhein re r 104,00bz
41 Thüringer IV S 103,30G
4 V do V S 103,30G

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 146,90 bzG
DiscontoComm 175,75 bz
Leipz CreditAnſt 145,25 G
Magdeb Privatbank 111 00 bz
Meininger Cred Bk 96,90 bz
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 149,75 bzG
St Bank 118,00
Schleſ BankVerein 105,60 bzG
Weimariſche Bank 85,00 bz
Deſſauer Gas 168,00 bz
Kön u Laurahütte 117,00 bz

önix Berg 76,75 bzW fie 42,00 bz G

Unſtrut Artern 24 Juni

kleine be unſern
nächſten Nummer

Vorliegender Nummer u Bl
S ortrait des Brauen e in der Voraus
auswärtigen Abonnenten erhalten da

do Lit C gar 105,50b
Saalbahn 51,60 bz Dortmunder Union 8,790 B
Heſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 77,10 bz
Rumänier 55,90 bz Hörd HüttenVerein 55,00 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 24 Juni Ab Unterh 1,76 25 Morg 1,76Trotha 24 Juni Unterh 2,08 25 Morg 2,08 ra

Calbe 24 Juni Oberp 1,52 1terp

Ab am Pegel 56
Elbe 24 Juni Magdeburg 1,97

berg 2,06 Roßlau 1,75 Barby 2,26 Dresden 23 Juni 47
Torgau 1,60 itten

haben wir das wohlge
tpaares unſeres

daß dieſern willkommen rn werde
elbe mit der

Die Ned
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unseres jetzigen Geschäftslocaſs und Verlegung desselben nach dem ſetzt im Bau vbegriffenen Hause

n m BF Grosse Ulrichsstrasse Nr 14 viTena l e unser bedeutendes Waaren Lager so schnell als möglich zu räumen und haben unde Preise für sämmtliche Artikel bedeutend ermässigt einſtirAligem BDeutsches Consumm Geschüäft 5rücke
ar

11 Grosse Ulrichsstrasse 11 guſtu4 ſ 7 Prä aDowlas Wäsche Fabrikate, Butfabritk
Damenhemden 1 25 mit Spitzenbeſatz und geſtickten Einſä von e der2 7 Herrenhemden 1 50 Oberhemden Ligten Einſapen e O 9 C 18 4 miniſtS 75 4 Knaben Oberhemden 2 Knabenhemden von 504 ab Clls er ger en 9 J habepra8 ev r r 25 r n S heilut4 J Beinkleider mit breit tickten Anſä A t25 Mädchen Beinkleider mit waſchbarem Sie ine Strohhut Wäſche große Ulrichsſtraße 24 e dte

Femienrece mit Säumchen 1 mit breiten Stickereien 1 75 Mäd ede Woche von Mittwoch empfiehlt in reichſter Auswahl Keuheit e echen Unterröcke mit Spitzenbeſatz von 6 4 ab Negligs Jacken von 1 bis Sonnabend Sai beſt gen r e dieſer d J50 4 ab Schleppröcke mit breiten geſtickten Friſuren 6 gtſon wette en e ſt dOberhe g h ſ Kattume prima ual gar waschächt Ntr 39 Pf S nmäden nach Maas Pelzsachen ineaſſen wir in kürzeſter Friſt ohne Preiserhöhung anfertigen und garan übernimmt i r oISes 0 0 5 eint zur Conſervirung Ga 9 2 etiren für guten Sitz xantie gegen Motten Berſicherukg der Percales do do AMtr 40 50 eUnſer in allen Breiten vollſtändig aſſortirtes Lager von rig ecuranz Emil Franke J u PaMull d T G arkt und KleinſchmiedenEcke 199 Madapolams do 3091 do 99 60 90 9 dun Wirn ardinen Plisse wird gebrannt 1144 r W ſeinenempfehlen wir zu alten billigen Preiſen von 30 Pfg pro Meter ab und gr Rittergaſſe 3 h e e lltelaſſen bei Entnahme von ganzen Stücken Fabrikpreiſe eintreten r n1Strr un W nanaren Ein großer Poſten F W Berger ob
wen r t Nr 1 pro Paar 20 e Schmeerſtraße 15 habe knDBunte Patent gestrickte Kinderstrümpfe von 25 4 beginnend Schaftstiefel 2 u eWeisse gewebte Damenstrümpfe Paar von 30 4 ab Poſtſtraße 4 Zürtetweisse und Ringel Damenstriümpfe 75 im empfiehlt ſein reichhalti Truryestrickte Vicogne Damenstrümpfe 75 4 Gaſth 3 Schwan Lager aller Sorten Ki rGestrickte Vicogne Herrensocken 50 4 wagen und Korbmöbel nder NorthectGewebte Ringel Herrensocken von 25 4 ab a 51 ſämmtliche Neuheiten r Debatt

Bei Entnahme von I Dtzd treten Dutzendpreiſe ein h Korbwaaren zu den billigſten neuen8 h v Preiſen Meine ſämmtlichen Cincchwarze Cachemir Fichus e ein großer Auswahl von 1 Mk 50 Pfg ab 1 d ind mi lAlle C Lrwaagren z chen den beſten Geſtellen
üglich ſchö g See eparaturen werden promptn J J r Damoentaschen e u eher eherTanz Unterricht t t B k en Ab11 gr Ulrichsſtraße 11 e ne WeA 2 e er Jngenieuren und Kaufleuten I aruftruse nach h ſofort und beſtens effectuirt De an aughheeke i F a Berlin Leipzigerſtraße 105 Ztg ie e beſchäftigt ſich mit Verwerthung und Entnahme von Patenten im Jn und wer

Seebad Wansleben F Auslande Vertretung in jeder größeren Stadt deren
Sonntag den 27 Juni ijemens Halske s r renJ d wer e ragſchung2 Srosse on Stern A Burrier Tel Jng Dreher Jragerwahe l Frett

gegeben von der ganzen Capelle des dem larHerrn Muſik Director Krone zu Hall hſch f 3 Pe Landwirthſchaftliche Maſchinen SS S h r Abends Streich 1 und 2ſpänner Göpel BDreschmaschinen mit und ohne Schüt LandeS eert bei ungünſtiger Witterung im z in 6 verſchiedenen Conſtructionen ſehr leicht gehend ſolide Bauart Soldat
a Für gute Speiſen und Getränkeſ chüttelaeuge mit und ohne Ausharke Rolle zu jeder Dreſchmaſchine net de

r iſt eſtens eſorgt Anfang Nachm 3 paſſend Getreidereinigungs Maschinen bewährter Conſtruction in one e e Uhr und Abends 8 Uhr verſchiedenen Größen Windfegen mit und ohne Siebe Sehleppharken n Exe
S r Es ladet freundlichſt ein 3054 mit ſelbſtthätigen Stahlzinken mit und ohne Kutſcherſi R den Ai e Zugleich mache ich Lippold Dur keit v ache und dauerhafte Conſtruction regel ſo8 Zugleich mache ich bekannt daß das Sang leicht transportabel 3 Meter hoch 80 Mk Räckseimaschinen frühzeitiA L Müller C0 Halle a Poſtſtr ß Waſſer jetzt vorzügliche e hat u ſ G v r vet Star G und prompt ausgeführt An

empfehlen zu Ausſtattungen ihr großes Lager Beuchlitz v h un chinenbau h er
r o tä 4 Kii h i Nächſten Sonntag von 3 Uhr Nach r an ohmann Anſtalt r des WVollstäudiger Allchel ibrie tungen n e enr Ferner Harken Concert Abends Hall dFisſchränke Fliegenſchräuke Waſſchtiſche Wä Hierzu ladet freundlichſt ein 3083 I t 3 4 3 4S n ente 3 enden Se 7 r Bl äſcherollen der Krieger Verein Seuche 2 9 C 10 Ve R CR A C wo

enleitern Blechzeugrahmen Kohlenplätten Bolzenplätthacſſhce Gurten und geht Weingne ſten r er Klepzig 10 Tauſend Gewinne im Geſammlwerthe von rm
aſchinen onntag den 27 Juniu und Bretter Tiſchmeſſer u Gabeln Hacke u Nachmittag Schweinenbregeln d S 550 4060 Mrk Anhee

chwed Cabarets BierService Wiegemeſſer Gartenmuſik Abends von 7 Uhr an d 7 icherhees zen engliſche Speiſeglocken Brodkapſeln Tanzmuſik wozu ergebenſt einladet arunter S Hauptgewinne im Werthe von r dis
Eiſerte Gartennbet Garten n Cloſets eif Bett Wiseins e rner 3 30,000 15,000 Mr rie

ellen I ferner 3 Gewinne iz i Vogelkäfige Blumengießkannen Galthof zu Wörmlitz I 9 à 3000 9 à 2006 28 W 16 don weſen
au em Bratgeschirre Sonntag den 27 Juni gr Geſangs Looſe zur II Ziet J ſ bſichtſowie concert v Fr Wittig Anfang 8 Uhr O igi Znng U a 4 MarK neMalmwieck s Baok und Bratptannen e ginalVollLovſe r ale s Zihingen gittiz 9 e

zu anerkannt billigen aber feſten Preiſen Gartenfe St ehe ekannten HauptCollectionen ſowie von Unterzeichnetem v t

i d A MollIing General Debit i ein affneteGünzlicher Möbel Ansverkauf Bienenzüchter Pereirs zu Fauchkädt e Gade
2thür ten S u 2 Ftable i r us a S de hx äſcheſpinde 12 Küchenſchränke O z eWommoden Spiegelſpinde 9 Bettſtellen mit Federmatratzen i Sonntag den 27 Juni wird duf alt X BRier s
Tiſche 5 Sophas von 12 2 al geſhrt Precioſa das Zigeuner von vorzüglicher Qualität empfiehlt à A 22 pr Hectol di müſſenh e l u ſ w 3090 mädchen oder der Raub der Toch BuckauMagdeburg Buck Bis ſonſt Jg laust m Theilzahlung geſtattet ter des Grafen von Hohenſtein, An Dampf Bierbrauer el ereitſche

austhorſtraße Nr 16 G Schaible es freundliegt einladet 3004 Jn Flaſchen mit Patentverſchinß r der v nd ves 5 un tion z
e e e hieſige Jugend E Worch in Magdeburg Johannisbergſtr 3 zu haben ung des S

quetts Mk 3,00

Rosenberg S J on inIIIM grosse Klausstrasse 41 neben Hötel Stadt en

Completto Anzügo Hamburger re e Junnrr dern Knaben iunngo asch Jorige

re n ederzener W hb Mk 1950 Hoſen v Mr 4,50 o Mr 2,25 in größter Auswahl J nen n d r g Weſten Mk 150 von Mk 1200 in e mer aguetts ſ w Sommer Anzn 0
n von Mk 1,75 für a von Mk u
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Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Drut und Verlag en Otto He
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